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Vaterschaftsurlaub in der Schweiz 
 

 
Das Schweizer Parlament beschloss im Jahr 2020 nach sechsstündiger Aussprache, 
einen bezahlten Vaterschaftsurlaub von zwei Wochen einzuführen.  In der Vergangenheit 
waren Schweizer Betriebe unterschiedlich großzügig: Während die Firma Novartis zum 
Beispiel 90 Tage Vaterschaftsurlaub gewährte, hatten neue Väter bei Nestlé Anspruch auf 
nur fünf Tage.  Endlich ist der Urlaub für Väter nun gesetzlich geregelt.  Dennoch bleibt 
die Schweiz im europäischen Vergleich hinter ihren Nachbarn zurück. 
 
Die Kampagne für einen Vaterschaftsurlaub geht auf das Jahr 2016 zurück, als eine 
Allianz von über 160 Organisationen eine Volksinitiative für vier Wochen Urlaub 
eingereicht hatte.  Konservative Politiker fanden, vier Wochen seien zu viel, die 
augenblickliche Regel – ein Tag – genüge aber nicht.  Sie schlugen also einen 
Kompromiss vor: einen Vaterschaftsurlaub von zwei Wochen, finanziert durch höhere 
Sozialversicherungsbeiträge. 
 
Zu diesem Thema gibt es verschiedene Meinungen.  Einige betonen die Vorteile, die in 
anderen Ländern erkennbar sind.  Eine schwedische Studie stellte einen Zusammenhang 
zwischen Vaterschaftsurlaub und einer hohen Lebenserwartung fest.  Das ist vermutlich 
auf den gesünderen Lebensstil der schwedischen Väter zurückzuführen.  Andere Studien 
zeigten, dass der Vaterschaftsurlaub auch dem Arbeitgeber gut tut: Väter, die eine Auszeit 
genommen haben, sind ihrem Unternehmen treuer. 
 
Gegner eines bezahlten Vaterschaftsurlaubs weisen auf die Kosten für die Wirtschaft hin. 
Väter und Arbeitgeber sollten die Sache untereinander regeln können.  Außerdem werden 
kinderlose Paare bestraft, wenn sie höhere Sozialbeiträge zahlen.  Sie müssen schon 
Schulen und Kindergeld mitfinanzieren.  Und manche Abgeordnete bezeichnen den 
Begriff Vaterschaftsurlaub als bereits veraltet: Frauen und Männer sollten 
selbstverständlich gleich behandelt werden. 
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